
 

Verein zur Förderung der Jugend des FC Viktoria  09 
 

 

 Das aktuelle Magazin rund ums Betzental 
 

Saison 2019/2010 

Ausgabe 2 – Sonntag, 18. August 2019 

 
 

Landesliga Ost  

15:00 Uhr 

FC Viktoria-1 gegen SF Walsheim 
  

Kreisliga A Höcherberg 13:15 Uhr  

FC Viktoria-2 gegen SF Walsheim-2 
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Grußworte unseres 1. Vorsitzenden 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
ich begrüße Sie am 3. Spieltag zu den Spielen unserer beiden aktiven 
Mannschaften gegen die SF Walsheim. 
 
Der Saisonstart ist für unsere 1. Mannschaft nicht gut verlaufen. Beim 1-3 
gegen den FC Bierbach ermöglichten wir es den Gästen durch einfache 
Ballverluste und unkonzentriertes Defensivverhalten zu Spielbeginn mit 
zwei Toren in Führung zu gehen. Danach bestimmten wir das Geschehen, 
ohne uns jedoch viele Chancen zu erarbeiten. Nach dem Anschlusstreffer 
drängten wir auf den Ausgleich, wurden jedoch kurz vor Schluss ausgekon-
tert.  
 
Beim folgenden Auswärtsspiel in Bebelsheim waren wir von der Spielan-
lage her die bessere Mannschaft. Trotz 70 % Ballbesitz schafften wir es 
aber nicht, den Ball auch mal im Tor unterzubringen. Da Bebelsheim zwei 
seiner wenigen Möglichkeiten nutzte, mußten wir uns am Schluss mit 0-2 
geschlagen geben. 
 
Im heutigen Heimspiel gegen die SF Walsheim stehen wir nun schon etwas 
unter Zugzwang. Unsere Gäste sind mit zwei Siegen in die Saison gestartet 
und werden sicher mit breiter Brust antreten. Wenn wir von Beginn an kon-
zentriert zu Werke gehen und in der Offensive mit mehr Selbstvertrauen 
abschließen, werden wir nach meiner Meinung den ersten Erfolg feiern kön-
nen. 
 
Unsere 2. Mannschaft machte beim Saisonstart da weiter, wo sie letzte 
Runde aufgehört hat und führte schnell mit 3-0 gegen den FC Bierbach. 
Was sich dann ab der 30. Minute abgespielt hat, hatte mit Aktiven-Fußball 
wenig zu tun. Man war wohl der Meinung, dass man mit minimalem Auf-
wand und im Spaziergang eine Begegnung erfolgreich gestalten kann. Am 
Ende stand zwar ein 4-0 Erfolg zu Buche, aber mit dem erfolgreichen Fuß-
ball der letzten Saison hatte das wenig zu tun. 
 
Auch das Spiel in Bebelsheim wurde alles andere als souverän mit 4-3 ge-
wonnen. Natürlich muss jedes Spiel zuerst einmal gewonnen werden, will 
man aber diese Saison ähnlich gut abschneiden wie letzte, muss eine klare 
Leistungssteigerung her. 
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Walsheim-2 wird uns mit einem 12-0 Sieg im Gepäck sicher hoch motiviert 
gegenüberstehen. Wollen wir weitere 3 Punkte einfahren, müssen wir mit 
mehr Engagement auftreten.  
 
Unseren Gästen wünsche ich einen schönen Aufenthalt im Betzental und 
hoffe, dass wir zwei spannende und faire Spiele sehen werden. 
 
Ich möchte darauf hinweisen, dass am nächsten Wochenende auch die 
Runde für unsere vielen Jugendmannschaften losgeht. 
 
Wenn Sie herzerfrischenden, ehrlichen und unterhaltsamen Fußball 
schauen wollen, dann lohnt es sich, ein Spiel unserer Nachwuchskicker zu 
besuchen.    
 

 
Mit sportlichen Grüßen 
 

                Alexander Jene  
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Spielplan Landesliga Ost 
Hinrunde Saison 2019/2020 

 

3. Spieltag – 1. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle:  

  



 

8 

  

Impressum: 

Herausgeber: Verein zur Förderung der Jugend des FC Viktoria 09 St. Ingbert e.V.  

 In Zusammenarbeit mit dem FC Viktoria 09 St. Ingbert e.V. 
 Postfach 1351 

 66363 St. Ingbert 

 Telefon: 06894-80744 
 www.fc-viktoria09.com 

 Email: info@fc-viktoria.com 
Gestaltung: Herbert Kneib und Richard Reiß 

Fotos:  Privat 

Druck: CEWE Print GmbH, Oldenburg 

 

http://www.fc-viktoria09.com/
http://www.fc-viktoria09.com/
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Spielplan Kreisliga A Höcherberg 

Hinrunde Saison 2019/2020 

 

3. Spieltag – 2. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Tabelle:  
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FC Viktoria 09 Aktive  
 
 
Zweite Mannschaft 
 

 

Ein Spiel dauert 90 Minuten 

 

Nach den ersten beiden Spieltagen zu Hause gegen Bierbach II (4:0-Sieg) 

und auswärts bei Bebelsheim II (3:4-Sieg) steht unsere Zweite Mannschaft 

zwar mit sechs Punkten und 8:3 Toren (Tordifferenz +5) auf Tabellenplatz 

zwei der aufstiegsberechtigten Kreisliga A Höcherberg. Allerdings wusste 

unser Reserveteam in beiden Partien jeweils nur in der ersten Viertelstunde 

zu überzeugen.  

 

Zur Saisoneröffnung stand es zu diesem Zeitpunkt bereits 3:0 für unsere 

Schwarz-Gelben, ehe das Fußballspielen komplett eingestellt wurde. In Be-

belsheim vergangene Woche ein ähnliches Bild: Souveräne und verdiente 

3:0-Führung aus Sicht unseres FCV, im Anschluss daran ein Krampf bis 

zum Schlusspfiff. Will man den aktuellen Rang in der Tabelle behalten, der 

am Ende der Saison zur Relegation um den Aufstieg in die Bezirksliga Hom-

burg berechtigen würde, muss in den kommenden Duellen eine Leistungs-

steigerung her - und zwar über die vollen 90 Minuten, denn eine gute Vier-

telstunde in jedem Spiel reicht auf Dauer nicht aus. 

 

Der heutige Gegner unserer FCV-Reserve, Walsheim II, steht nach zwei 

Spieltagen (6:0-Niederlage zum Saisonauftakt bei Blickweiler-Breitfurt II 

und 12:0-Sieg gegen Reiskirchen II am vergangenen Wochenende) mit drei 

Punkten und 12:6 Toren (Tordifferenz +6) auf dem vierten Platz der Tabelle 

- und stellt mit einem Dutzend erzielter Treffer die derzeit beste Offensive 

der Liga. 
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Öffnungszeiten: 
täglich von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

und von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Mittwoch Ruhetag 

Alle Speisen zum Mitnehmen! 

Albert-Weisgerber-Allee 50 

66386 St. Ingbert 
Telefon: 06894 – 966991 

Telefax: 06894 – 9557401 

www.delphirestaurant.de 

www.speisekarte24.de 
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FC Viktoria 09 Aktive  
 
 
Erste Mannschaft 
 
 
In Schönheit gestorben 

 

 

Den derzeit kompletten Gegensatz zu unserer Zweiten Mannschaft stellt in 

der neuen Saison unsere Erste dar. Zwar dominierte unser FCV sowohl 

zum Saisonstart gegen Bierbach (1:3-Niederlage) als auch beim Auswärts-

spiel in Bebelsheim (2:0-Niederlage) jeweils nahezu die komplette Partie - 

taktisch, spielerisch und auch läuferisch. Dennoch stehen unsere Schwarz-

Gelben nach zwei Spieltagen mit leeren Händen da: 0 Punkte und ein Tor-

verhältnis von 1:5 (Tordifferenz -4) wirken angesichts der Spielverläufe wie 

ein schlechter Scherz.  

 

Während unsere Viktoria zu Saisonbeginn im letzten Drittel des Spielfeldes 

in Schönheit gestorben ist, wurde ihr von unseren Gegner schmerzhaft de-

monstriert, was Effektivität bedeutet. Diese Spiel-Ergebnis-Schere möchte 

unser junges Team in einer Phase des Umbruchs mit der Unterstützung 

seiner treuen Anhänger schnellstmöglich schließen und mit dem heutigen 

Spiel im heimischen Betzental bietet sich dafür die nächste Gelegenheit. 

 

Während unsere Schwarz-Gelben derzeit den undankbaren 14. Platz in der 

Landesliga Ost belegen, stehen unsere heutigen Gäste aus Walsheim nach 

zwei Spieltagen (1:2-Auswärtserfolg zum Saisonauftakt in Blickweiler-Breit-

furt und 4:2-Sieg gegen Reiskirchen am vergangenen Wochenende) mit 

vollen sechs Punkten und 6:3 Toren (Tordifferenz +3) auf Rang sechs der 

Tabelle. 

 

Wir freuen uns auf zwei spannende Partien in unserem schönen Betzental-

stadion und heißen unsere Gäste aus Walsheim sowie die beiden Schieds-

richter recht herzlichen willkommen. 
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Direktbilanz 
  

           

 

 

 

 

6 Spiele insgesamt 
 

   18/19 Landesliga Ost 18/19 Walsheim - Viktoria St. Ingbert 0:5    

   18/19 Landesliga Ost 18/19 Viktoria St. Ingbert   - Walsheim 2:0  

   

   16/17 Bezirksliga Homburg 16/17 Walsheim - Viktoria St. Ingbert 5:4 

   

   16/17 Bezirksliga Homburg 16/17 Viktoria St. Ingbert   - Walsheim 1:2 

   

   15/16 Bezirksliga Homburg 15/16 Viktoria St. Ingbert   - Walsheim 6:2  

   

   15/16 Bezirksliga Homburg 15/16 Walsheim - Viktoria St. Ingbert 3:7  

   

 

 

 
  

https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-5199460.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-5199460.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-31146.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-31146.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-3800823.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-3800823.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-31146.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-31146.html
https://www.fupa.net/spielberichte/viktoria-st-ingbert-fc-bierbach-3800703.html
https://www.fupa.net/spielberichte/viktoria-st-ingbert-fc-bierbach-3800703.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-20182.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-20182.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-2498106.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-2498106.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-20182.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-20182.html
https://www.fupa.net/spielberichte/viktoria-st-ingbert-fc-bierbach-2497986.html
https://www.fupa.net/spielberichte/viktoria-st-ingbert-fc-bierbach-2497986.html
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FC Viktoria 09 – AH Abteilung 
 

Sommerliches BOULE – Vergnügen 

 

Auch bei den Alten Herren gibt es jedes Jahr eine fußballerische Sommer-
pause.  Dieser Umstand wurde zum Anlass genommen, um jeweils don-
nerstags locker und unverbindlich für 2-3 Stunden sich dem Boule-Spiel 
hinzugeben. 
 
Ausgestattet mit ausreichend Kugeln, einem 
bunten „Schweinchen“, mit fester und flüssi-
ger Verpflegung, bequem versammelt an ei-
ner FCV- Bockmöbelgarnitur, wurde mehrere 
Runden Boule gespielt.  
 
Es ging richtig spannend zu. Meistens konnte 
aufgrund grober Abstandsmessung (Schuh-
größe) festgestellt werden, wer am nächsten 
am „Schweinchen“ dran liegt. Aber auch 
feine, unter Umständen millimetergenaue 
Messungen, waren hier und da mal nötig, um 
die Besten zu ermitteln. 
 
Leider hatten die Spieler und Spielerinnen auf 
dem Festzeltgelände unseres FCV nicht die 
optimalsten Bouleplatz-Bedingungen, aber 
das schreckte nicht ab. Egal ob Gras oder Schotter, es wurde sich den be-
sonderen Herausforderungen gestellt. 
 
Wer letztlich die Beste oder der Beste wurde, war auch gar nicht so wichtig. 
Wichtig war, es hatte sich niemand verletzt!!!!  
 
Keiner, wirklich keiner, nutze den Magneten an der Schnur (mit dem man 
sich das Bücken nach den Kugeln spart) !!!! 
 
Fazit: Klasse Stimmung und viel Spaß. 

 

Jörg Leonhardt 
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Liebe „Betzi“-Leser! 
Ab sofort werden ich mich im „Betzi“ auf Auszüge aus Thomas Hürners 
Buch „101 Dinge die ein Fußball-Fan wissen muss“, beziehen. Das Buch 
ist im GeraMond-Verlag erschienen und in jeder Buchhandlung erhält-
lich (ISBN 978-3-95613-048-9). 
 

4. Beitrag: 
 

„Uns Uwe“, der ganze Stolz der Hansestadt 
 

Uwe Seeler liebte die Heimat und blieb ihr immer treu. Auch als ihn Inter- 
Mailands Trainer Helenio Herrera öffentlich für verrückt erklärte, als er ein 
Millionen - Angebot ablehnte. Sicherlich verrückt war er auch, verrückt nach 
seinem HSV und der Hansestadt Hamburg, in dessen Straßen er als Sohn 
eines Hafenarbeiters schon früh das Fußballspielen erlernte.  
 

Echte Wertschätzung erfährt Uwe Seeler noch heute, gilt er doch der Ju-
gend als „Vorbild für die Lauterkeit der Gesinnung und den Ernst des sport-
lichen Spiels“, wie ihn einmal der Hamburger Theologie-Professor Helmut 
Thielicke bezeichnete. 
 
Die großen Erfolge blieben Uwe Seeler allerdings verwehrt, nur 1960 wurde 
er mit dem HSV Deutscher Meister. Ansonsten lagen seine erfolgreichen 
Jahren genau zwischen den deutschen Weltmeisterschaften von 1954 und 
1974, allerdings erzielte er in dieser Zeit für den HSV in 239 Bundes-
ligaspielen 137 Tore und als Nationalspieler in 72 Spielen 43 Treffern. Und 
die, in oft spektakulärer Art. Ich erinnere mich an das Tor mit dem Hinterkopf 
bei der Weltmeisterschaft in Mexico 1970 gegen England. Unvergesslich 
auch für mich, als er 1967 im Sportstudio beim sogenannten „Tacho- Kara-
cho-Test“, wobei man die Geschwindigkeit seines Schusses und den von 
Eusebio messen wollte, mit dem ersten Schuss die Anlage völlig zerlegte 
und damit diesen Versuch frühzeitig beendete.  
 

Das Herz des heute 82-Jährigen schlägt noch heute für seinen Heimatver-
ein, den HSV. Vor einer solchen Einstellung beim bisher größten Idol im 
deutschen Fußball: „Chapeau“. 
 

Uwe Seeler ist und bleibt in der Hansestadt eine Legende. 
 

Herbert Kneib 
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Rückblick  

 

Bilder fleissiger 

Helfer …. 

beim Stadfest 2019 

Mountainbike Bomb-Trails-Race 2019 

im Betzental 
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